
Kurzbeschreibung der Radschulwege zur Realschule Neuried 

 

Norden: 

 Von Müllen führt der Schulweg über die Kreisstraße 5330 (Verbindungsstraße Altenheim-Schut-

terwald). Der Übergang befindet sich in einer 70km/h Zone und ist mit Verkehrsschild und Ver-

kehrsinsel gut ausgebaut.  

 Parallel zur Langemattstraße verläuft die Strecke über einen Rad- und Fußgängerweg nach Dund-

enheim. Die Straßen befinden sich hier in einer 30 km/h-Zone.  

 Der Schulweg zweigt rechts in die Straße „Grünloch“ und an deren Ende links in die Meerkorn-

straße ab.  

 Danach muss man der Offenburger Straße (hier gilt Tempobegrenzung 50 km/h) folgen, bevor der 

Weg in der 30km/h-Zone des Kirchwegs in Dundenheim fortgesetzt wird.  

 Am Ortsausgang führt links ein Radweg bis zur Verbindungsstraße Kreisverkehr - Schulzentrum 

(30km/h-Zone).  

 

 Von Schutterwald führt ab dem Kreisverkehr am Waldstadion (westlicher Ortsrand) ein breiter 

Radweg parallel zur Kreisstraße 5330 bis nach Müllen.  

 Der Schulweg ist nun identisch mit dem Schulweg von Müllen.  

 

 Schüler aus Höfen fahren auf der Landstraße 99 direkt von Höfen nach Dundenheim. Dieser Weg 

kann jedoch nicht als sicherer Radschulweg empfohlen werden! 

 

 In Altenheim gilt generell die 30 km/h-Zone. Trotzdem ist erhöhte Vorsicht geboten, da auf der 

Kehler Straße Fernlastkraftwagen passieren. Am Ortsrand (Nähe Edeka-Markt) kann die Fahrt auf 

Radwegen (auf beiden Seiten der Kehler Straße) fortgesetzt werden. Von hier gelangen die Schü-

lerinnen und Schüler (siehe auch Schulweg Dundenheim/Schutterwald) über die Offenburger 

Straße in den Kirchweg nach Ichenheim zur Realschule. 

 

Süden: 

 Von Ottenheim führt der Schulweg entlang der Unterdorfstraße. Am Ortsende muss diese Straße 

überquert werden, da der nun beginnende Radweg auf der linken Seite der L104 verläuft. Die 

Landstraße muss auf halber Strecke nach Meißenheim überquert werden.  

 Am südlichen Ortseingang von Meißenheim endet der Radweg. Der Schulweg verläuft nun auf 

der Hauptstraße von Meißenheim (30 km/h-Zone). Bei der Grundschule muss die Kreuzung nach 

links in die Rathausstraße überquert werden.  

 Vorbei an der evangelischen Kirche führt die Strecke über die Winkelstraße vorbei am neuen Rat-

haus zum Ortsausgang (Landwirtschaftsweg). Am Waldrand ist der Weg auf einem kurzen Stück 

nicht bzw. schlecht asphaltiert. Die Strecke führt anschließend rechts durch den Wald zum westli-

chen Ortsrand von Ichenheim in die Magdalenenstraße.  

 Bei der evangelischen Kirche Abzweig nach links („Im Grün“) und beim Friedhof nach rechts vor-

bei am Gasthaus „Prinzen“ und der katholischen Kirche. Hier muss die Hauptstraße von Ichenheim 

überquert werden (markierter Übergang mit Verkehrsinsel in 30km/h-Zone) direkt zur Realschule 

(die letzten Meter muss das Fahrrad auf dem Fußgängerweg geschoben werden).  

 

 

 



 In Allmannsweier muss eventuell die Allmannsweierer Hauptstraße überquert werden. Entlang 

der Kürzellerstraße (30 km/h-Zone) führt der Weg nach dem Getränkemarkt am Ortsende direkt 

zur Überquerung der Landstraße 75. 

 Auf einem asphaltierten Landwirtschaftsweg führt der Schulweg nun parallel zur L 75 weiter. Le-

diglich bei drei Überquerungsstellen (jeweils Zufahrten nach Kürzell) ist jeweils größere Aufmerk-

samkeit geboten. 

 Von Kürzell treffen die Schülerinnen und Schüler vom westlichen Ortsrand Kürzell (Penny-Markt) 

auf einem Radweg beim Kreisverkehr auf den Schulweg von Allmannsweier. Von hier fahren sie 

auf dem Landwirtschaftweg parallel zur Landstraße L 75. 

 Der Landwirtschaftliche Weg endet am südlichen Ortsrand von Ichenheim. Hier führt der Schul-

weg über die Wilhelmstraße in die Kohlgasse. Dazwischen ist nochmals Vorsicht geboten auf dem 

kurzen Stück der Schopfheimer Straße (30km/h-Zone). 

 

 Schülerinnen und Schüler aus Nonnenweier müssen auf der Allmannsweierer Straße und (nach 

dem Kreisverkehr) auf der Ottenheimer Straße vorbei am Parkplatz der Firma Herrenknecht bis 

zum südlichen Ortseingang von Allmannsweier (Herrenweg) fahren 

 Nach einer Rechtskurve biegen sie links in die Schuhmacherstraße ab.  

 Nach Überquerung der rege befahrenen Hauptstraße von Allmannsweier, setzen sie ihre Fahrt auf 

der Kaiserstraße fort, biegen am Ende rechts ab und gelangen in die Kürzellerstraße, die letztlich 

zum Getränkemarkt und zum Übergang an der Landstraße L 75 (70 km/h-Zone) führt.  

 (Fortsetzung entsprechend „Allmannsweier“). 

 

 In Ichenheim selbst gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h, es ist jedoch zu beachten, 

dass die Hauptstraße von Lastkraftwagen frequentiert wird. Zudem gilt diese Geschwindigkeitsbe-

grenzung nicht in der Rheinstraße, in der viele Lastkraftwagen fahren. Beide Straßen sind also 

beim Befahren nicht ungefährlich. 


